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(2972—1) Nr. 5658.

Verpachtung.
M l t obervormundschaftlicher Bewilli-

gung «l id am
30. und 3 1 . Dezember 1 8 7 3 ,

vormittags von 8 bis 12 Uhr und nach-
mitlaus von 2 bis 5 Uhr, erstlich das in
dm Vellaß des Herrn Mathias Grebenc
von Glvßlaschiz Haus. Nr. 10 gehörige
Gasthaus nebst W irthschaftSgebäuden, dann
Obst« und Gemüsegarten auf drei nach»
einander folgende Jahre vom 1. Jänner
1874 angtfangen an den Meistbietenden
Verpachtet und unmittelbar darauf die Ver-
steigerung der Verlaßfahrnisse gegen gle,ch-
barc Bezahlung vorgenommen werden, wo-
zu die Pacht» und Kauflustigen zum zahl'
reichen Erscheinen mit dem Beisätze ein»
geladen werden, daß der Pachlschlllmg
vom Gasthause sammt Nebenovjecten halb«
jährig im Vorhinein zu «mrlchten sein
w,rd.
^ Großlaschlz^den 10. Deze,, ber 1873.
(2749 -3 ) Nr. 4139.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wlio

biemil d»kalint gemacht, daß über An
suchen des Josef Suchy oo« Stein die
Mlt dem Gescheide vom 2 . August d. I . ,
Z 3256, auf den 24. Ol.ober und 24len
November K I . angeordneten Feilbletungcn
der d<m Fr^nz Peiar von Bidew geczö-
rtgen Beschichte als abgehalten «lllärl
worden, und wird nunmehr lediglich zu
der drillen auf den

2 4 . D e z e m b e r d. I .
ongeordnelen Fellblelung geschritten.

K. l . Bezirlsgericht Egg, am 23len
Hltyber 1873.

( 2 7 l b - 1 ) ' Nr. 48717

Ozecutive
Realitäten-Ujerfteigeruug.

Vom t. l . Vezirlsgerlchte Tschernembl
" w i r d belannt gemacht:
' E« sei über Ansuchen deS l. l.

Steueramtes Tscherncmbl uom. des hohen
Nerars die lfcculioe Feilbielung der ber
Luz a Frillc von Unterberg gehörigen, ge-
richltlch auf 140 ft. aeschützlen, aä Herr«
schafl PvUalld »üb Rcfl. 'Nr. 7» vorlom-
weliden Heal'lÜt bewilligt und hiezu eine
F.ltvletung«. Tagsahung, und zwar die
dritte auf den

l 3 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
Vormittags 10 Uhr, tn der Gerlchtstanzle!
angeordnet worden.

K. t Gezlllsgericht Tschernembl, am
. lS August 1«73. ^ ^

(2372—1j Nr. 5602.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerullg.

Vom l. t. BeztrlsgerichltGollscheewlrd
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen deS Josef Kai.
fesch von Nooasela die exec. Fellbietung
der dem Mart«« Vultina von Oanjalola
gehörigen, gerichtlich aus 682 ft. geschaß-
ten Realität sammt An- und Zugelzör im
Grundbuch« der Herrschaft Hostel tom. I I ,
toi. 207 blwlUlgl und hiezu drei Fellbic«
tlmgS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. J ä n n e r ,
die zveite auf den

10. F e b r u a r
und dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 4 .
jedesmal vormmaas von 9 bis 12 Ub/,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfandrealität
be» der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schahungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach inS>
besondere jeder KiMant oor gemachtem An»
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
Licltationscommisfion zu erlegen hat. so.
wie das Schützungsprotololl und der Grund,
buchsegract können in der diesgerichtlichen
Resiftratur eingesehtn werden.

K. l. Vezirlsaerichl OlMschee, am 27ten
K»ßuft 1873.

(2717—1) Nr. 5946. ,

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirtSaeriHte Tschernembl
wird belannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen dcS Math.
Gersin von Michaelsdorf die executive
Feilbietuna der dem Johann Roschitsch
von Noßbüchel gehö igen, gerichtlich auf
820 fi. geschähen, im Grundbuchc der
Herrschaft Seisenberg ^ud tom. X I I , iol.
8 1 ' / , vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs»Tagfahungen,
und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei angeordnet worden.

K. l Bezirksgericht T>chernembl, am
2. August 1873.

(2913—1) Nr. 6047.

Neaffumierung dritter ercc.
RealitäteN'Sersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbur^
wird bekannt gemacht:

Es sei übn Ansuchen der l. k. Finanz,
procuralur in Laibach in Vertretung tics
h. Acrals die exec. Feilbielung der dem
Andreas Pcllo von Mlchelstelten geht),
ligen, getichlllch auf 1128 ft. 40 kr. ge«
schätzten, im Grundbuche »ub Urb.-Nr. 08
vorkommenden Realität wegen schuldigen
ö2 ft. 5 kr. an rückständigen Steuern
o. 3. c. bewilligt und hiezu d»e dritte Fell»
bletungs-Tagsatzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealititt dei
dieser Feilbietung auch unter dem Schü»
tzungswelthe hmlangegeben werden wird.

Die ^icitationSbcdltlgnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der kicitationscommissten zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrunobuchSeltracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1873.

(2911—1) Nr. 5447^

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kur»
alt, durch Dr . von Wurzbach in Vulbach,
die executive Feilbietuna derben unbelann»
ten Erben nach Andreas Rcpnil von St .
Georgen, durch den Curator Dr. Men-
zu'ger, gehörigen, gerichtlich auf 602 ft.
yelchützten, im Grundbuchc Obergöitschuch
8ud Rctf.'Nr. 14 und P,arrhof St . Ge«
orgen 3u!> Urb.-Nr. 5, Einlag..Nr. 725
vorkommenden Realität wegen schuldigen
52 ft. 50tr.e. 8, c. bewilligt und hiezu dte«
FellblelungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
leallläl bet der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hinlangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchÜtzungsprototoll und der
Grundbuchseftract lönyen in der diesge»
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirloaericht Krainbura, a«
»0. Oktober 1873.

(2713—1) Nr. 63l8.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Oezntsgerichle Tfchcrnembl
wvd belannt gemacht:

Es fti über Ansuchen der Katharina
Spiinagel, als Cesslonärin des Johann
Stert von Vorujchloß, die executive Fell-
bietung der dem Georg Ste«t von Vorn-
schloß gehörigen, gerichtlich auf 540 f l . ge-
schätzten, gut) w N I I , loi. 6, Nctf..Nr. 122
vorlomlneuden Realität bewilligt und hiezu
drei Feildietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal voimittag« um 10 Uhr, in der
Genchlstanzlei angeoidnet worden.

K. l. Vezirlsgerichl Tfchernembl, am
30. August 1873.

(2784—1) Nr. 5481^

Erecutive
Realitäml-Bersteigerung.

Vom t. l . Oezirlsgerlchle Vlllal w,ld
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Lenard
die ei«. Fcilbielung der dem MalhlaS
Poglajen gehörigen, gerichtlich auf 750 ft.
geschützten Realilät zu Polol bei Jublanih
»üb Ulb. Nr. 124 und 136 »ä Slalle-
negg bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtolanzlci in Llltal mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäl bet der ersten und zweiten
Aeilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwetth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Klcltationsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant oor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationecommlssion zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registtalur eingesehen werden.

K. l. Vez,rl«gellcht Littai, am 14ten
Oktober 1873.
(2912—1) " Nr7 55627

Executive
Realitäten Verfteigemng.

Vom l. l. Vezlrlsgenchtc Kralnburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andreas
Trebar von Krainburg, durch Dr . Bur-
ger, die erec. Fellbielung dcs dem Henn
Leopold Puhar in Kramburg gehöllgex,
gerichtlich auf 3700 ft., gtschüßlen, im
Grundbuche der Stadt Klamtiurg suli
H.-Nr. 78 vorkommenden Huujes sammt
An- und Zugehör wegen schuldiger 9tt ft.
5 kr. c. »̂. e. bewilligt uno hlezu drei
Fellblelungs Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die drille auf den

12. M ä r z 1 6 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslünzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß das Pfandobjcct
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ooer Über dem SchühungSwerlh, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wird.

Die McitatlonSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant oor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und ber
GrundbuchSeftract tonnen ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5 . l. Bezirksgericht Krainbur«, am
27. Oltobcr 1873.

(2924—3) Nr. 5936.

Euratorsbestellung.
Vom gefertigten t. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die in der
Eieculionssache der l. l. Fmanzprocura-
tur uoili. dcS h. AerarS und Giundent«
lastunuSfondes gegen Mathias Rahne von
Dragolajn für Michael. Maria Rahne,
geb. Sajooic, Maria Rahne, geb. Gor-
janz, Johann Rahne und Mutthäus Tel<
jan vorgelegten Feilbietuligslubriten vo«
2. Oktober 1873, Z. 5 l39, dem Dr.
Menzinger in Krainburg als aufgestellten
Curator zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
16. November 1873.

( 2 9 1 9 - 1 ) Nr. 4186.

Zweite ezec. Feilbietung.
M«t Bezug auf das Edict von, lilen

Oktober 1873, Z. 3372, wird belannt
gemacht, daß, nachdem dle Realität Aus-
zugS.Nr. 39 »ä Henfchaft Radmanns-
dorf bei der «slen Feilbielung am 6lell
Dezember 1873 nicht verlauft wurde, am

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
zur zweiten Feilbielung dieser Realität
hiergerichls geschritten wird.

K. t. VefirlSaericht Radmannsdorf,
6. Dezember 1873.

( 2 7 5 2 - 1 ) Nr l ^634

Reassumierung 3. exee.
Realitüten-Verfteigerung.

Vom l. l. Geztllsgerichle Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur für Kiain die Reassumielung
der dritten erec. Versteigeruog der dem
Andreas Novak von Famle gehörigen, ye<
richlllch auf 1477 ft. 60 kr. aefchützltN
Rcalitill »ud Urb.-Nr. 526 »ä Herrschaft
Senofelsch bewilligt und hlezu eme Feilblc-
tungstausahung und zwar die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der Oe"
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schatzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die HcitallonSbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant oor gemachteiu
Anbote ein lOperz. Vadium zu hanoen
der Llcitalionscommisfton zu erlegen hat,
sowie das Echützunllsprotololl und der
Grunbbuchseflract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Senosetsch, aw
27. Ollober 1873.

(2845 -8 ) Nr. 7419.

Executive
Realitäten-Ujersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoclsvtlg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ialob Sbuiai
von Senoselsch, durch Herrn Franz Pupls,
die executive Feilbielung der dem Mall»"
<Vuilel von Unlelloschana gehörigen, g^
rlchllich auf 786 fl. geschätzten Realltlll
Ulb.-Nr. 738 a<l Herrschaft Aoelsberg b^
williget und hiezu drei Feilbletung^
Tagsahungen, und zwar die erste aus den

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
dle zweite auf den

23. J ä n n e r
und dle dritte auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, i«
der Oerlchlstanzlel mit dem UnHange <M'
geordnet worden, daß die Pfandrealttat
bei ber ersten und zweiten Felltmlung nur
um oder über den Schähuligswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hin«'
angegeben werde.

Dle Licitalionsbedingnisse, wornach ins'
besondere jeder Uicttant oor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu hanoen der
Licitationscommission zu erlegen Hal, l^
wie das Schützungoprotololl und berGrund"
buchStftract können in der dlesgerlchllichr"
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezltkegericht «delsbera, « "
11. Oktober 1S73.
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(2964—2) Nr. Ifi lg.

Dritte exec. Feilbietung.
Voul k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf die Edicte
vom 4. März 1873, g . 340, und
4. November 1873, g . 1498, w
kannt gemacht, daß bei der zweiten
efecutiven Feilbietung deS dem Nmand
Varborit gehörigen Hauses sammt
Garten in Rudolfswerth Rctf.'Nr. 87
llä Stadt Rudolfswerth kein Licitant
^schienen sei, wonach am

19. Dezember l. I .
zur dritten Feilbietung geschritten und
hiebei die Realität auch unter dem
Schahungswerthe hintangegeben wer-
ben wird.

Rudolfswerth, am 2. Dzbr. 1873.

(2951—2) Nr" '7808.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Aom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
Gebrüder Ranzinger die executive Feil-
bietung der dem Herrn Josef Kol l '
mann, Spediteur in Laibach, gehörigen,!
" l i t gerichtlichem Pfandrechte belegten, ^
und auf 1705 f l . 50 kr. geschätzten
Fährnisse, a ls : 1 Wcrthheim'sche
Kasse, 2 Doppelschreibtische, 1 Steh-
pult, 1 Pendeluhr, 1 Kopierpreffe,
l Kleiderrechen, 4 Sessel, 2 Papier-
lörbe, 1 Sopha, 1 Zahltisch u. s. w.
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wiencrstaße mi t '
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
l"ng nur um oder über dem Schätzungs-
wmh, bei der zweiten Feilbietung aber
"lch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
Negeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.

(2952—2) Nr . 7515.

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Stcinschegg in Sauerbrunn
bie executive Fcilbietung der dem Herrn
Josef Kollmann in Laibach gehörigen, ^
Mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
und auf «32 ft. geschätzten Fahrnisse,
" l s : Werthheimsche Kasse, Zimmer-
"nrichtungsstücke, OmnibuS und Pferde,
u. s. w., bewilligt und hiezu zwei'
Feilbietungs - Tagsahungen, die erste
auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
iedeSmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
"vthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
Wittags, in der Wienerstraße mit dem
Aeisatze angeordnet worden, daß die
^sandstücke bei der ersten Feilbietung
"Ur um oder über dem Schätzungs.
berth, bei der zweiten Feilbietung aber
^uch unter demselben gegen sogleiche
"ezahlung und Wegschaffung hintan-'
Negeben werden. !

Laibach, am tz. Dezember 1873.

(2890—2) Nr. 508«.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach

wlrb belannl gemacht, daß über Ansuchen
des Ludwig )tic von Wippach zur Bor<
nähme der mit dem Bescheide vom 24ten
September 1873, Z. 4063, auf den
25. Oktober d. I . angeordnet gewesenen
aber nicht abgehaltenen d,i«tcn executive«
Feilbicllmg der dem Antun Sl i l i i l von
Ustja Nr. 4 gehörigen, im Or.i,'dl'uchc
HaaSberg »ud lomo V., p i ^ . 37, 167
und 5!3 vorkommenden Realitäten die
neuerliche Feilbielungstaysatzung uuf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frliheren An«
hange angeordnet wurde.

! K. l. Bezirksgericht Wippach, am
23. November 1873.

'(2966—2) Nr. 7516.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn!
Johann Steinschegg in Sauerbrunn
die executive Feilbietung der dem
Herrn Josef Kollman in Laibach ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1705 f l . 50 kr.
geschätzten Fahrnisse, a ls : 1 Werth-
heim'sche Kasse, 2 Doppelschreibtische,
1 Stehpult, 1 Pendeluhr, 1 Copier-
presse, 1 Kleiderrechen, 4 Sesseln,
2 Papierlörbe, 1 Sopha, Strohge
stecht u. s. w., bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungstagsatzungen, die erste
auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr

j nachmittags, in der Wienerstraße, mit
, dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg/
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.__________ _________

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz,
procuratur, in Vertretung des h. Aerars,
die executive Feilbielung der dem Mathias
Rahlievvli Draglltschcin gehörigen, gericht«
lich auf 1690 fi. geschützten, Urb.'Nr. 5,
Einlage'Nr. 182 ää Kirche U..L..F. zu
Großgallenberg. Grundbuch Nr. 689. «90,
091, 69l> und 770 Bezirksgericht Krain
bürg, vorkommenden Realitäten wetzen
schuldigen Steuern per 5)0 fl. 93 kr. c. 8. c.
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

! 23. Dezember 1873 ,

die zweite auf dm
2 3. J ä n n e r

und die dritte auf den
24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dir Gerichtstanzlei mit dem Anhange
migcordlict worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Flilbieluug
nur um oder über tem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wllden wird.

Die LicilationSbcdingnisse, wornach
jeder licitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Badium zu Handen der tticila.
tionSiommission zu t'lcgen hat, sowie daS
SchähungSprolololl uud der Gruudbuch«.

! tflracl können in der biesgerichtlichen Re^
gistratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht «rainbuig, a«
2. Oktober 1973.

(2W0—8) Nr. 5305.

Erecutive
Renlitäten-Verfteigcrung.

Vom k. s. VezirlSge.ichte in Reifniz
wi»d bekannt gewacht:

lie jei über Ansuchen des Anton Po»
noielc die executive Versteigerung der dem
Thoma« Pttjatelj gehvrigen, gerichtlich auf
583 ft. ncschühten, »ut, Urb. < M . 28
»ä HtllsHaft Ncifmz vorkommenden Ncu°
lilät bewillig und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

22 Dezember l 8 7 3 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dlitte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchatzunHSwrrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeaeve« wtlden wird.

Die ^icilalionSliedingnissc, loornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Hauben der
Liülall0l!Sl0Mmission zu «llegen hat, so
wiv t>i.s Schlltzungsprolololl und der
Gruildbuchseftratt lvnuen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden,

K. l.Vezillsgericht yinfniz, am 24<cu
Oktober 1873.

(2862—2) ?ir. 3949,

Relicitatiou.
V«m l. l. Vezirlsgelichlc Stein wirb

hilmit kundgemacht:
i is sei übcr Ansuchen des Herrn Dr.

Karl v. Wurzbach in die Relicltotion der
von Frau Nurelia von Tomassy laut
Licilalioneprotololle«! vom 30. April 1862,
Z. 2013, um den Meistbot pr. 17100
Gulden erstandenen, im ßreisaßcn Grund«
buche uud Ulb, Nr. 224 vorkommenden,
laut SchätzunaSprotololleS vom 11. Jänner
1862, H. 113 auf 1267üfl. bewerlhet ge-
wesenen, zu Unlergerau gelegenln V tW«
realilüt wegen nicht zugehaltener Llcila»
tionsbedingnisse zur Einbringung der
Forderuna aus der Zession der Frau
Theresia Pirch vom l<». Dezember _tttt0,
pr. 5000 ft. c. 8. c newilligel und zu
deren Vornahme die einzige Tagsahung
auf den

23 D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts.
sitze mit dem Beisätze angeordnet worden,
baß hiebli die Realllül nölhiglnsalls auch
uuter dem obigen lirstehungsprelse hintan-
gegeben werbcn würde.

Das Schätzungsprotololl, die sicila»
llonsbedlngnisje und der Grundbuchscxlract
tonnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht St l in , am 20ten
Oktober 1873.

(2342—2) Nr. 4074.

Erinnerung. ^
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wild den unbekannten Plütendcntcn nach'
benannter Realitäten hiermit erinnert:

Os habe Iosefa ägaoc von Slurja
Nr. 30 wider dieselben die Klage auf Gr»
sitzuug deS in Sturja «ud Eons..?ir. 30
gtlcgenen Wohnhauses Parz-.Nr. 49 mit
9 ^Klafter und des in der Steuergemellidc
Siurja »ud Parz.Nr. 530 mit 5 3 8 " / , « ,
l^Klasllr ftelegcncll AcknS ua lU8ilMll
oder n^ »moti^, 8ud prao». 23. Sepiember
1873. S. 4074, hieramlS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsahung auf din

23. Dezember 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wehen ihre« unbelanulcri Aufenthaltes
Johann Scmii von Eturja al« curktol
»ä »ctuiu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wmde.

Dessen werbcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine» oder sich einen
andern Eachwalllt zu bestellen und anhcr

! namhaft zu machll, haben, wibrigenS diefe
Rechtssache wi l dem aufgestellten Curator
verhandelt werben wird.

K. l. Gezirlsgeticht Wippach, am
24. September 1873.

s2656-2) Nr. 5387.

Erinnerung
an Franz S t e r g c r von Huselbach resp.

besfen Erben. -
vom s. l Bezirksgerichte Gurkfelb

wirb dem Franz Sterger von Haselbach
resp. dessen Erben unbekannten Aufent,
Halles hiemil erinnert:

ES habe Frnnz Iulc5ic von Kalce durch
! Dr. Gratlovik widrr dirselben bic Klage
auf Anerkennung des EigenthumSrechtes
auf dic iu Drenovc liegend» Weingarten«
realilät »ub Berg.'Nr. 503/1 uä Herr«
fchaft Gurljeld auf Grund der Elsitzuny,
«ub pr^sä, l',. Oktober 1873, Z. 5387,
hieramtS eingebracht, worüber zur oidenl»
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf bei,

23. Dezember l ^.,

früh 9 Uhr, mit dem Nnhanae des tz 29
der Mg. G. O. angeordnet und del? Gl»
klagten wegen ihrcs nnbelalmten Aufenl
Halles Johann Builar von Kolce Nr. 2
als «urilwr aä llotum uuf ih>e Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ente
verständigt, daß sic allenfalls «,u rcchlcr
Heil felbst zu erscheine, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und lllhcr
namhaft zu muchen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestlUten Curator
verhandelt werden wi,d.

K. l. Geziltsgericht Gurtfeld, um
14. Oktober 187.'j.

^i«49-2j Nr̂  711 ?.
Executive

Realitäten-Aersteigeruttg
Vom l. t. Bezirlsgrrichtt AdelsHerg

wird bekannt gemacht:
E« sei übtr Ansuchen des Anton Blaj i t

von Nußdorj die executive Feilbicluns, der
dem Franz Dougan von dort gehörigen,
gerichtlich auf 932 fi. ^schätzten Realität
Urb.-Nr. 20 ' / . 2^ Gut Nuhdorf bcwil-
ligt und niezu drei Feilbielun^s. Tng»
satzungen, und zwar die erste aus drn

2 3 . Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die drillt auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormillußs von 10 liis 1^ Uli>,
in der GerichlSlanzlei mit dem A n ^ l , -
angeoidliel worden, daß dir Pjlandrccilllu«
bei der ersten und zwetten Feilbirtung nur
um ooer übcr dem Schätzungswerth, d̂ >
der dritten aber alich unlcr demsclblli hin»,
angegeben werden wild.

Die Licitalionechedingnissc, wornach
lnSbesondere jedcr iiicitanl vor gemachten,
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen be«
Llcltalionscommission zu erlegen hat, so»
wie das Scbützungsprolololl und ke:
OrundbuchSeflract lbnncn in der oiebgc«
richtlichcn Registratur eingesehen Verl>«,

K. l. Bezirksgericht UoelSbcrg, am
27. September 1873.

(2562—3) Nr. 4423.

(5lilll!Mll!g.
Von dem t. l. Bczillsaerichte Wippach

wird den unbekannten Plälliideulen des
HauscS Cons.'^ic. 80 hiermit erinnert:

ES habe Franz Notnlu und Iosefu
Kodela, glb. Sem,ö v?n Vudaxje, wioei
dieselbe»-, die iklage auj (5isih»mu des
Hauses summt Än- und Zubehör Cons..
Nr. 80 in Vudai'jc Parz..')i,. 98 mi«

!23 " / , o , lUKlflr., sub rilllhtt. 17. Ollovei
1873, Z. 4423. hieran-ts cinaebnlchl,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsahung auf den

23. Jänne r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange kes tz 29
a. G. O. angeordnet und dem GlNa^ten
wtsscn ihreS unbrkannten Auscnlhaltes
Frt^nz Koren von Vubanjc nle our»>
wr ^i2«t.uN auf ih,c Gtsuhr und Kosten
bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zu dem Ende
vetsländigl, daß su ullctisalls z» rechter
Zeit seldsl zu ecjchtltieu odn sich einen al'bern
Sachwalter zu bestellen und anher nam
haft zu machen haben, widrigen« dilsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am !7len
Oktober 187S.
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